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Krisenstäbe
nur gegen
Windmacher?

Die Krisenstäbe von Bern bis
Washington und von Bonn bis
Kairo dürften sich nach dem
Medienspektakel um die «Achille
Lauro» von ihren Anstrengungen
erholt haben, um für den nächsten

Alarm gerüstet zu sein. Nach

Von Lukratius
dem riesigen Publicityrummel,
der Entführungen von
Transportmitteln begleitet, können die
berufsmässigen Windmacher der
Palestine Liberation Organization

(PLO) von ihren Aktionen
mit weltweitem Echo wohl kaum
abgehalten werden. Aber das sind
politische Geschäftsgebaren, die
andere zu verantworten haben
und mit der Bezeichnung
Terrorismus noch lange nicht aus der
Welt geschaffen sind. Wer sich
nach dem Auge-um-Auge- und
Zahn-um-Zahn-Prinzip (2. Mose
21, 24) und in mehr oder weniger
regelmässigen Abständen prügelt
und bebombt, der hat es schwer,

Öffentlichkeitsarbeit für
Friedensliebe zu machen.

Aber wir wissen jetzt endlich,
dass Krisenstäbe nur für die
Lösung kleinerer Brände eingesetzt
werden und nicht gegen Flächenfeuer

vom Ausmass Afghanistans,

Libanons, Irans und Iraks
sowie der blutigen Wirren auf Sri
Lanka, auf den Philippinen und
in einigen mittelamerikanischen
Ländern. Auch im Krieg gegen
den Hunger, die Armut und die
Arbeitslosigkeit - Seuchen, die
weite Teile der dritten Welt in
ihrer Entwicklung lähmen - hat
man längst auf den Einsatz von
Krisenstäben verzichtet und neigt
der Ohnmacht zu. Und die Uno
als permanent gedachter «trou-
ble-shooter» (oder was ist der
Sicherheitsrat denn anderes?) muss
zusehen, wie ihre eigenen
Mitglieder das Hasenpanier ergreifen,

wenn's wirkhch brenzlig
wird; siehe Auszug der holländischen

Blauhelme aus dem Libanon.

Krisenstäbe gibt es auch nicht
wegen des Waldsterbens, der
Luft- und Gewässerverschmutzung,

wegen Lärmorgien noch
wegen der täglichen Unfallopfer.
Dauerkrisen liefern eben keine
Schlagzeilen mehr; sind nicht
telegen.
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« Die neue Mode ist
wieder mal
zweiteilig», sagt Frau
Huber zu ihrem
Mann. « Die eine
Hälfte kann man
leider nicht tragen

und die andere
mal wieder nicht
bezahlen ...»
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